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Das östliche Weltmeer theilt Man gewöhnlich in
3 Theile, nämlich in das nördliche stille Meer, in daS
wittere stille Meer oder das eigentliche stille Meer,
und in daS südliche stille Meer oder die Südsee.

!) Beim nördlichen stillen Meere bemerken wir
uns die Behringsstraße, di- tartarische Meerenge, die
Straße von Korea und den kalifornischen M^erbusen^

2) Bei dem mitleren stillen Meere bemerken wir
uns den Meerbusen von Panama.

3) Bei der Südsee bemerken wir uns die
Kooksstraße.

-Bei dem indischen Weltmeer ist zu bemerken der
arabische Meerbusen oder das rothe Meer mit d-em
Thor des Todes (Straße von Babelmandeb), der
persische Meerbusen mit der Straße von Ormus, die
Straße von Mosambik, der bengalische Meerbusen
und die Torres - oder Neu-Oststraße.

, Bei dem nördlichen Eismeer bemerken wir nur
das weiße Meer.

Sechster Abschnitt.
G e b ü r g e.

I. In Europa erhebt sich das Land am höchsten
oberhalb der appenninjschen Halbinsel. Hier befin¬
det sich auch ein Gebürgsknoten, von dem 4 Gebürgs-
züge ausgehen. Dieser Gebürgsknoten heißt St.
Gotthard (8000 Fuß hoch.) Von den 4 Ge-
bürgszügen geht der eine westlich, der eine südlich,
der eine nördlich und der andere südöstlich. Der
westliche Zug nimt zuerst seine Richtung ziemlich
nördlich, unter dem Namen Berneralpen, Jura,
Vogesen (wasgauische Gebürgt.) Vom wasgaui-


